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Indianapolis, Jndiana Samstag, den 2. Juli 1882.

Deutsche Lokal - Nachrichten.

fmk.W

Wirthe sich weigern, zu bezahlen und die

Constitutionalität M Geseek. -- prüfen
wollen, ist kein c3e!d sur die Pelizei da.
Wenn der Stadtrath keine besondere

Bewilligung macht, rnu& die Polizei ent

lassen, oder doch stark reduzirt werden.

(5 j s e n d a h n u n g l ü ck.'

WilkeS darre. Pa.. 25. Juli.
Eine Rangirlocomotive auf der sich fünf
Personen befanden, cxplodirte heute

Neues der Telegraph.

Wetteraussichten.
Washington, 2. Juli. Stellen,

weise Regenschauer, bleibende Tempe
rntur.

Niederlage der Wirthe.
Ci n c inn a ti.2. Juli. Der eiste

Fall unter dem Scott Gesetze wurde heute

Soeben erhalten:
1 Aaß

Go55Mdischö
Mringe!

und

Russische Sardinen.

Wir machen nnMMdc Prcisc ansmerksam:
Kinder Kid Strap Saudalcu, Größe 8 bis 10 l)2s srüber

$1,30, jetzt ttuc; dieselben Schnbe, Größe n bis T 1)2,
30 (5entS.

- 'Anzeige
in dieser Spalte unter dem Titel .Ver
langt", e s u ch i", .Gefunden-- ,
.Verloren", sotveit dieselben nicht Ge-

schäft lanjeljen sind und den Raum von drei
Zeilen nicht übersteigen, werden n n e n t g e l U

ich aufzenoittmen. ,
Anzeigen, welche bi Mittag 1 Uhr abge-gebe- n

werden, finden sich am selbigen Tage
Ausnahme.

Verlangt.
Clt TikttiimZdchen. V!ZH un La,
U3CX;iaillt l denmädchen erhatten gute
?ikl!en tbenss Hklchzsten guttVädcdkn nachte
nun, durch GchrniM, IM Greer ctufct. GiJt

eine Postkarte. da

Kinder yeewpvrt" Knöpf-Schub- e, früber 91.2g, jetzt ttOc
Knaben Low-(5nt- " Schnbe,rnbcr S130, jetzt 9.13.
Männer Dom VedrvK nnd Balmorals, früber 91.73, jetzt

1.23.
Dies sind blos cimgc

Lager ist lvcdcr Sygddy"
fiihrcn bloß die besten Waaren.

&iUrttict Öin l. lass Brod. u.
VtCUCHClIlM) l tfate.i.Ir, Uchtern

nd uv,k!än:g, wünscht sofort ine Stelle in einer
tuJttttx. XaStxti 104 2'iaplestraße.

01istif Arbeiter, ur Solche.
49vi4illir,l welche gut melk n können.

brauchen st H neben. Nähere? M5 Madisa'l
venue.

,,.1, GZ erden Earcetraz? ,u kauDcrzlkr. fe je jui)t. Käserei !io.l7t
üurginia Äoenu bei William Ctrack. All

Stelleaesuch :
kamen, und von denen der Eine da Netzzergeschast
und der ndere d.iZ SchrelneraeschZZt erlernt hat,
v'Ui'ichen trgendn'elche eschä ligung. Nähere 101

Toualavllkabk, i Ticppe hoch. 2VH

51106

No. 18 Ost Washiltgton Stiaßc.
i j:l z filAfnT ElnNann. der mit Pferden um
l j V?JClU4)C gehen kann und in der Start
j yut bekannt ,'t. sucht Beschäftigung. Nähere.

:0aoi-- Ltraße. Slil

ffri Cif x 515, werden ,u borgen e

ST , --ifeHUlim Srst Hypothek. Nähe
i . . sriC7

Was!K
H

.

Lente, welche slch ein vorzügliches Piana an-schass-
en

nnd dabei 9100 ersparen wollen, der Be'
trag, welcher.gcwöbnlich bei solchen VlanoS, die
in ansgcdebtttcr Weise annonckrt werden, darauf-gefchlage- u

wird, werden in dem -

WrtWfe Mimw l

geradezu daS ffudeu, waS sie wünschen. Dieses
Jnstrnmcnt bat felueu Weg in uabezu 1,000
Hänfer dieser Stadt gesunden, ein Umstand, der
gewiß zu feinen Gunsten spricht.

Besonders niedrige Preise. Leichte

Abschlagszahlllligen.

unserer Preise. Unser
noch Bankerott." . Wir

ötore !

T) 0

WVJ. 0

k Store,

LS .

H e r r ttl a ll n 'S

Leichen --Vestattungs - Geschäft,
Vo. 2tt Süd Jelaware Str.

LcihpSlle: 120, 12Z u. 121 Ost Pearlstr.
- ' g Knlschen zu jeder Zeit für Hochzeiten Ge
skUschastcn u. s. w. Tclephon.Perbindung.

Vrovioz Haansver.

Der Tabakbau hat in der Provinz
Hannover in diesem Jahre eine FUche
von 33,000 Ar. in Anspruch genommen
gegen 30,352 Ar. im Vorjahre. Wei
chenwarter Stein aus Alfeld gerieth auf
noch nicht aufgeklärte Weise unter die
Rader eines Eisenbabmuges und war
kun darauf eine Leiche. fZu Celle

Justizrath Haarmann in Folge Schlag- -

ansalls. In Westerdeck, elferoeund
Meine sind neuerdings auch Verpfle- -

gungs-Satione- n fürdurchretjenoe mUtel-los- e

Handwerksgesellen errichtet worden.
Am Petersberge bei Goslar sind ge

aenwärtig großartige unterirdische Ar-Seite- n

behufs Gewinnung von loploli- -

then m Gange. Aus der Khauee
zwisä'en Weener und Bunde hat der
Dienstknecht Grensberg aus Aosch?ten-We- g

anläßlich eines Streites den Knecht
Andreas Muller aus uchtcnvorz, der
den Streit schlichten wollte, mit einem

kaürmesser den Hals durchschnitten
Ter seit dem 10. März d. I. nach Unter-

schlagung von Dienstgeldern verschwun-den- e

Gemeindcdiener Rogge in Wenniz-se- n

ist jetzt im Deister todt aufgesundeu
worden.

Vropin, Westfalen.
Der bisberige Bürgermeister Wie

gand von Münsterberg in Schlesien ist
zum Bürgermeister von Warburg erivablt
.worden. Bürgermeister iDegener von
Beschult ist für weitere 12 Jahre wieder
gewählt worden. Der Raubmörder
Oswald von Minden, besten die Polizei
immer noch nicht habhaft werden konnte,
treibt sein Unwesen mit immer, zuneh-
mender Frechheit. In Ahlen wurde
ein Jndividium verhastet, welches ver-

dächtig ist, den Müller Schmitz ermordet
ZU haben. Der Buchhändler Aelhagen
hat der Stadt Bielefeld ein Capital von
2700 Mark geschenkt, welches so lange
von der Stadt verwaltet werden soll,
.bis es mit Zinsen die Höbe von 500,000
M. erreicht hat. Dann sollen 10 pCt.
der Zinsen wieder zum Capital geschla-ae- n

werden, bis dasselbe zur Höhe von l
Million angewachsen ist. Die übrigen
Zinsen werden dann zu Verschönerungs
zwecken angewandt. Nach einer ange
stellten Berechnung wird das Capital die
.vorgeschriebene Höhe erst in 133 Jahren
erreichen. Nach lebhafter Debatte er-klart- en

die Stadtverordneten sich für
Annahme der Schenkung.

Uuß derRbtlnvrovlttt.

Bürgermeister Hostenbach von Cor
tnelymünster ist zum Bürgermeister der
Stadt Jülich erwählt worden. Der
.Arbeiter Adolf Keckmann von Wesel ver
'übte unlängst an der ILjäbrigen Pach
terstochtzr Anna Heiß ein unsittliches
Attentat und sitzt jeßt hinter Schloß und
Riegel. Ueber Clberfeld-Barme- n soll
der kleine Belagerungszustand verbängt
.werden. In Rahm wurde die Wittwe
Mühlenkamp in ihrem Bette ermordet.
Als muthmaßlicher Thäter ist ihr eine
ner Sobn verhastet worden. Die Ehe
leute Joh. Peter Diedert II von Nenters.
pausen hatten einer vermögenden Ver-Mllndten- in

Hundsangen durch die Post
von-Wiesbade- n aus einen mtt Arsenik
idergifteten Kuchen zugesandt, um sie zu

pbtäi und dann zu beerben. Letztes
hatte jedoch nur wenig von Kuchen a

offen und war in Folge deffen am Le,
ben erhalten worden. Von den Erblustt-ae- n

töurden jetzt der Mann zu acht, die
Frau zu fünf. Jahren Zuchthaus penck'
Zheilt. In CM steigen pie MiM
preise in einer geradezu beunruhigend
Weise.

Vrovlni Hegen'Vkassau.

Die Ernteäussichten in der Provinz
Hessen-Nassa- u sind in diesem Jahre nach
den vorliegenden Berichten recht gute.
Die nahezu beendete Heu-Ernt- e ist sehr
ergiebig ausgefallen, ebenso hat derKlee
schnitt einen recht reichlichen Ertrag ge
liefert ; Kartoffeln undZuckerrüben stehen
sehr gut und lassen nichts zu wünschen
übrig. Auch der Stand der Getreide
felder ist vielversprechend, Roggenfelder
von über 2 Meter Höhe gehören nicht zu
v?n k?eltenl'elten. iie Bevölkerung
Kassels hat im Monat Juni um 31Köpfe
abgenommen. JnMüs bei Großenlüder
kam d?r BauerPslug dadurch um'sLeben,
d'lß sein Gewehr sich auf der Jagd durch
Zufall entlud und der Schuß ihm durch
die Brust ging. Der Bau des neuen
öathhauscs zu Wiesbaden ist in Angriff
gmommen worden. Die Zahnradbahn
v)n Rüdcsheim aus denNiederwald wird
demnächst an eine zu begründendeAktien
Üselischaft übergehen. In der Friedber- -

g'.'r Anlage zu Frankfurt a M. wurde der
Arbeiter Crb auf der Tt)at ertappt, l
er eben mit 2 Mädchen im Alter von 11
und 5 Jahren unzüchtige Handlungen
vornahm.

Königreich Cac&fen.

Premierminister General v. Fabrlce
scierte in Dresden sein 50jähriges
Dicnstjubiläum. f Oberlandesgerichtö:
r rth Wengler und Professor Schwarzen
birg. Der Kasstrer der ,,Bad-E!fte- r

Gesellschaft". Krause, hatte sich mit der
.eremslane aus dem staube gemacht,

wurde aber in Crefeld verhaftet. Bött
! ermeister Birnbaum in Geising wurde
vom Treibriemen der Kreissäge erfaßt
und zermalmt. Die Böttcher-Jnnun- g rn
Leipzig feierte das goldene Bürger- - und
MeisttrJubiläum ihres Obermeisters
Ldolf Haasellritter. Herr Ed. Steir.bach
n Leipzig spendete anläßlich des 25jäh-riae- n

Bestehens seiner Firma 30,000

(legen die Wirthe entschieden.

Stillstand.
London. 2si. Juli. In den Unter.

Handlungen bez. eine? HandelSvertrageZ
zwischen Spanien und den Ver. Staaten
ist ein Stillstand eingetreten. Die For
derungen Amerika's collidiren mit den

Interessen Spanien? in Cuba.

Gbitoriellcs.
Die Irisch Nation- - ein unter den

Jrländern sehr verbreitetes und einflub'
reiches Blatt hat sich für Blaine erklärt.
Da? wird Cleveland manche Stimme
kosten.

Die in ?llbany N. erscheinenden

.Freie Blatter- -
behaupten nun Cleveland

sei ein Deutschenhasser. Tiese BehauP.
tung ist wahrscheinlich ebensowenig be

gründet, wie die. das; Blaine ein Deut-schenhasi- er

sei.

Wenn die Republikaner ditLmal ge-win-

wollen, müssen sie Riesenanstren

gunsen machen. Die Stimmen, welche

sie von Seiten der Unabhängigen und
Prohiditionisten verlieren, mögen sich

nicht in die Hunderttausende belaufen.
aber bei der gegenwärtigen ziemllch glei
chen Stärke der beiden Parteien, ist schon

ein kleinerer Ausfall genügend, den De
mokraten den Sieg zu verschaffen. Im
Uebrigen werden durch die Stellung der

Temperenzler auch die Demokraten viele

Stimmen verlieren, dies wird jedoch zum

glökeren Theil nur in den Südstaaten
der Fall sein, wo ihnen da? nichts schadet.

Wir wissen nicht, ob Alwine wirklich
in dem in 1852 von ihm redigirten Blatte
Alles das geschrieben hat, was man itfcl

behauptet, dak er geschrieben habe. Wer
weik ob noch ein Exemplar jenes Blattes
existirt. Wenn eS aber auch wahr sein

sollte, kann es etwas Kindischeres geben.
als einem Manne das anzurechnen, was
er vor 32 Jahren unter dem Eindruck der

damaligen Zustände und Verhältnisse

geschrieben. Wo ist der Mann, der über
Haupt denkt, und nicht Veranlassung
fände. Ideen, welche er 32 Iah e früher
gehabt, zu belächeln?

DrahtnaHriÄtcn.
War e S Cholera oder

nicht?
W ashington,25. Juli. General

arzt Hamilton erhielt heute eine Depesche
von EvanSville des Inhalts, daß auf
dem nach St. Louis fahrenden Dampfer
Annie P. Silver- - ein ttind an der

Cholera gestorben fei und daß die Eltern
direkt von Toulon nach ?!ew Orleans
gekommen feien. Hamilton telegraphirte
sofort an die verschiedenen, Landung?
Plätze und traf Vorsorge, daß der Dam
pfer nicht landen kann, ohne sorgfältig
untersucht zu werden.

Von-St- . LouiZ aus wird gemeldet, dab
der Dampser daselbst angekommen sei.
Der Kapitän sagt, dak ehe er von New
Orleans absuhr. eine aus Mann. Frau
und vier Bindern bestehende Familie
Deckpassage genommen habe, dab daS
jüngste, sechs Monate alte Kind an s,,m
mer comMittt erkrankt, unterwegs ge
storben und in Port Anderson begraben
worden sei. Niemand an Bord deS

Schiffes habe vermuthet, dak das Kind
an irgend etwas anderes als siinimer
cornplaint gelitten habe, und die Sache
sei bald vergessen gewesen. Bei der An
kunft deS DampserS in St. LouiZ habe
die Familie in anscheinend guter Gesund
heit da? Schiff verlassen. Der Mann
habe angegeben, das er ein Spanier sei

und von Sparta komme.

(ES wird wohl auch nichts anderes als
Minuner coniplaini gewesen sein.)

Die Dürre in Ohiv.
C inci nnati. 25. Juli. Regen siel

letzte Nacht im Central Ohio bis nach
Wheeling. im südlichen Ohio aber reg
nete eS nicht. Von VoungStown wird
gemeldet, dak die Dürre bereits beträcht
lichen Schaden angerichtet habe. Die
Farmer paffen Tag und Nacht aus, um
Feuer zu verhüten. Heu kostet $lsi per
Tonne.

Soldatenmonument.
D a y t o n. O , 25. Juli. DaS Sol.

datenmonurnent ist fertig und wird am
letzten Juli eingeweiht werden.

Die Cincinnatier Polizei.
Cincinnati. 25. Juli. Die

hiesige Polizei wird auS dem Ergedniste
der Scott Steuer bezahlt. Da die

zwischen White Haven und Necopea.
Alle fünf wurden getödtet. Drel der
Getödteten scheinen in Aiome zerrissen

worden sein, und können nicht mehr

gefunden werden.

B,r Kabel.

Die C h olera.
Paris. 25. Juli. Aus verschiede- -

Ntn Theilen Frankreichs werden einzelne
Cholerasälle gemeldet.

In Narbonne fielen der Krankheit
zwei Personen zum Opser.

In Marseilles wurde eine 70 Jahre
alte Frau seit einigen Tagen vermikt.
Man erbrach endlich ihre Wohnung.
Sie lag todt aus dem Boden. Als To.
deSursache wurde die Cholera erkannt.

Die Corvette Arentina, welche kürz
lich in Marseille? war,-woll-te in Gibral
tar Kohlen einnehmen. Die Behörden
erlaubten ihr das Landen nicht und droh- -

ten auf sie zu feuern. Sie fuhr daraus
nach einem Hasen in Portagal und be

gann Kohlen einzunehmen. Die Ein
wohner zwangen die Behörden, dem

Schiffe die Weiterfahrt zu befehlen. Wie
aber das Schiff ohne Kohlen seine Fahrt
fortsetzen soll, ist vorläufig noch ein un
gelöstes Problem.

Die Zustände in ArleS sind traurig.
ES fehlt an LVaffer. Bäcker und Fla
scher haben die Stadt verlassen und eS

herrscht Mangel an Nahrungsmitteln.
ES herrscht eine unbeschreibliche Panik
und dabei nimmt die Epidemie noch im
mer zu.

In Toulon starben letzte Nacht 15, in
Marseille Itt Personen.

ES wird geklagt, dak in Marseilles die
behördlichen Anordnungen nicht genügen.
die Ausbreitung der Krankheit zu verhin
dern.

In Lasicon staiben vier Personen an
der Cholera, in Dragnignan l, in Bel
roque 1.

Von den 7.000 Arbeitern im Arsenal
in Toulon sino zur Zeit blos 3.000 be

schästigt.
In Maurillo'n, in der Nähe von Tou

lon, wurden sünszig Fälle berichtet.
Niemand darf von französischer Seite

auS über die Grenze von Elsak'Lothrin
gen, welcher kein genügendes Gesund
heitSattest besitzt.

In Toulon und Marseille? nimmt die

Epidemie ab, in der Umgegend der beiden
Städte dagegen ist sie im Wachsen.

Erdbeben.
C a i r o, 25. Juli. Fast ganz Massa

wah wurde durch ein Erdbeben znflökt.
Die Einwohner flohen in'S Innere deS

Landes.

AuS SüdAfrika.
L o n d' o n, 25. Juli. Nachrichten von

Südafrika melden, dak in Vrijburg in
StellaLand. die britische Flagge, welche
vom Commissär McKenzie aufgezogen
worden war, herabgeriffen wurde. Der
Commissär ordnete die Verhaftung der
Rädelsführer an.

Cholera in Liverpool.
London, 25. Juli. Ein gewisser

O'Brien von der Mannschast deS Dam
pserS St. Dustan- -, der lttzte Woche in
Liverpool von Marseilles ankam, nahm
in einem der dichtbevölkertsten Stadt
theile von Liverpool Logis. Gestern
zeigten sich bei ihm Symptome der Cho
lera und er wurde sofort isolirt.

o
Der Zar.

Warschau, 25. Juli. ES wird
offiziell gemeldet, dak der Z,r seinen
Besuch nicht ausgegeben hat. Es werden
jedoch besondere VorsichtSmakregeln ge

troffen; kein Russe darf ohne Erlaubniß
die Stadt betreten. Die Eisenbahn wird
ihrer ganzen Länge nach von Soldaten
bewacht erden.

BausermitS.

H. A. Roland, Collage an Merrill
StraKe zwischen East Str. und Virginia
Avenue. tz500. :

McOuat & Bursord, Anbau an HauS
No. 14 East Washington Str. .?400.

Ver kleine Stadtberold.

Herr Adolph Baur. früher Vormann
im .Telegraph reist heute mit Familie
nach Cincinnati, um bei seinen Verwand
ten seinen sünszigsten Geburtstag zu
feiern. -

Der zu 00 c bisher derkauste Gun
Powder Thee ist aus 50c per Pfund
reduzirt bei Emil Müller, 200 Ost
Washingtonstraße.

Zölioksakc und Pelalk.

VW.?kMW,
"TKE GR0CER"

Hauptgeschäft:
Nv. 01 S5 9 Jndlnna Ave.

JCJ Telexhsn 31t.

Ostendg efchäft:
Nv. 137 Ost Wasbiugtonstr.

KJ Telephon 55.

Wesiendgeschast:
Nv. ltt W. Wasbiugtonstr.

xeiexyon iw.

Waaren werden nach irqend einem
Ctadtlhtil prompt und unentgeltlich abgeliefert.'

Billig und gut.
Zer Jewel" Hasoline Afen!

Hot lil.ist '. Summer Quoon

ei , W e f e !
stehen an der Sxitze.'

Will man reinei ffzsvlme und Kshlenöl jo le l k

rh onir e man nach ??.
F. 1 CO.,

2 Nord Illinois Ctraße.

Ak. zu einer Fabrikarbeiter-Pensions.-- f

isse. Die Strafkammer in Leipzig ver-ertheil- te

den Former Müller, welcher
einen gewissen Aerthold ermordete, zu 3
Jahren Gefängniß. Um eine Abmin-
dern; der drückenden direkten Steuern
;u erzielen, faben die bürgerlichen Kol-

legien in Rusa die Einführung einer
Biersteuer beschlossen. Auf dem Olbern-hause- r

Staatsforstrevier ist der Nagel-schmie- d

Eduard Franz vonlübcnau von
dem Forstcleven Schmidt erschossen wor-de- n.

Die Inhaber der Fiuna Kreisig
u. Klötzer in Schönheide sind mit

beträchtlicher Verbindlichkei-t- m

verschwunden.

Tlinrinzisch, Staaten.

fDer städtische Kapellmeister Rich.
.Nerkel in Golha. Die seit 1781 in Jl-rnena- u

schwunghaft betriebene Porzellan-fabri- k

von E. A. Äkerz feiert in diesem
Jahre ihr 100jähriges Jubiläum. Der
Gemeindevorstand in Weimar hat den
Wirthen ein Berzeichniß von 25 Schnaps-trinke'r- n

zugeschickt und unter Strafan-drohun- z

verboten, denselben geistige Ge-trän- ke

zu verabfolgen. Im Orte Klein-dembac- h

hat sich das hochbetagte Tag-löhne- r

Manische Ehepaar erhängt und
zwar auf dem Obcrboden ihrer Wohnung
gemeinschaftlich an einem, an dem Dach-balke- n

befestigten Stricke, der Mann an
dem einen, die Frau an dem anderen
Ende des Strickes, das Gesicht einander
zugewandt, wobei sie sich die Hände ge-reic-

ht

haben. Das Schuchardt'sche Haus
in Sonncberg ist niedergebrannt. Der
Vorstand des Südthüringer Kriegerbun
deS hat den Ziveigverein Wallendorf aus
dem Verband ausgeschlossen, weil der
Verein in letzter Zeit socialdemokratische
Tendenzen verfolgt haben soll. Der
Schlossergcselle Schneider aus Sarm bei

Mühlheim, der in einem Beleidigungs-vrom's- e

der Tochter des Gendarmen Pilz
ln Lobeiistein einen Meineid geschworen,
wurde in G?ra zu 3 Jahren Zuchthaus
verurtheilt. DaS Lösfler'sche Spinne-rei- -

und Färbereietablissemcnt in Grciz
ist durch Feuer zerstört worden.

fiiii ttt t'atin?iz.
Der Müllerbursche Adam Verndt von

Lambsborn, Vater von 0 Kindern, kam
in Bruchmüblbacb durch Unfall um's
Leben. f Der Stadtschreiber und frü- -

here Lehrer in Ungstein, Georg lUulker
in Frankenlhal. Wegen MUchverwäs-sern- s

ist der Milch Händler I. L. nrk-har- dt

in Kaiserslautern zu 400 ))l rtA-straf- e

verdonnert werden. .':.n:s,:'.a:m
Scherer in Lautereck."?

v u 'i

Beim Nbi're::!.) i "
lung iu .vafic;.au su.;; .i . .

Dragi)ncrt.'.ie:ile cm r. m. .

cheiHali.i,;a cUibviioija v.il.i.'ivo ...
die cchiwrcn Ludwigs dcv -- V i v. i

niederbrannten. Das 3d f.uj.v &t
in Metz hat den Schuhtnä'er ,W Iva-
nen schein aus Regenburg in d.r .Ziyein-vrovin- ;,

den Komvlieen rtua-.utiV-. der
mit diesem im Januar VJ. die iittw
Gueulen beraubte und tunoiKl, .;:
Tode veniriveilt. Darsvlbe (vuiai
verurtbeilte Susunna Schenk aus Aiaa
kenea in der Pfalv dir r,i.i.;:i u.i
giftete, zu 10 Javrcn Zuchrbau?.

Job Weilacher,

Saloon u. Billilitdchalle,

II N. Vennsvloania Otv.

Fearra's lusi

i

' T In

t

No. fl N. Penttsywattia Str.

MMÄMSWM ClMMilb

lin der e dZ.Bl

Bon einem Sanne, der

Stcilogesun) : deutsch ngiisö
spricht, und beide Tprachen auch geläufig schreiben
kann, wird irgend welche Atbeit geZucht. Offerten
b?tibe man unter der Stdresj E. S. Klepxisch, N.
'ilh Alrginiz Ävenue, abzugeben. 27jl

Cf1s4-- ein gute Dienstmädchen.
Nachu'raaen wo. Ut

ÄZashi..gton Ltraßk. J3jl

slAMllAi Ei qute Mädchen für Hau
iCriailßt atdeit. 0. Mb Df Cdioftr.

Wuter Zon. da

V Ä. Ein aute-- MZdchen far.auZWUlllllti arbeit. o.2i Ost Wajhmg
tonslraie, bei Dr. Denke'Waltkr. Stil

Zu vcrttliethen licheilmmer
taisnez,

an
rreuno

inen
an,tändlgen langen i'Jin (Tl.

y.a.ij juiariC"
knw "rt

ord Plne Straße. da

Zu vermiethen SÄSS wird a:,h osl dazu gegeben. o.Lw Ost Mirkkt
Slrare. ba

VCtVatlfCll Änea!m'von80Ackrn.'
gut Hau, tallunq. XI Äieilen östlich von der
Etidt an National öload. Such nehrere andere
warmen. S. 2. Würgler, Zimmer A, No. T2j;
Oit Washinatan 2trake. ba

FestchUtt
für die Mitglieder des socia-

len Turnvereins nnd deren

Zöglinge.
Wir sind bereit die von uns bestellten

Festhüte siir das Turnfest den Mitglieden
zu liefern.

La,Wb6rZ6r
Nv. Itt Ost Wasbiugtonstr.

sKroftcs Concert
lin

Sentral Garten !

O. (fike Oji nud Washingtons!?.,
von

Neinliold Millers Orchester,
am

Samstag Abend, 2li. Juli.
Eintritt frei.

LZ-Z- (xt ladet zum Besuch ergebenst ein.

rti' Wiiguor,
eschastführer.

Mocnix Gmten !

Fried. Uröllel, Eigenthümer.

Ich erlaube mir hiermit anzuzeigen, daß ich den

früher von . langender, gesuhilen

PnffiNIX GARTEN,
käuflich übernommtn und aus" Schönste hergerichtet
hab und daß derselbe zetzt dem Publikum zum Be.
suche ofse stebt.

, an,bsödkl! emrselile ich tenstlben Vereiner,
.''.Lokn u. s. w. zur Abhaltung von Picnic und 'c.om--- l

Tneti'Ochtiskiten unter äußerst günstiaenöedinzungen.

Fi'iol TCi-olte- I, Gigentl).

SIMS fc SBIITHBK,
I

!) TSest
..

Mlarylano tr.
.

'I a b r i k a n t e n und Händler deS

Materials für

Kies -- Bedachung !

ferner Filz und anderes Dachdecker

Material.

Warner'S Asphalt Dachbedeckung.

Telexiai no.'tiu

'
-

lZJmUk. n
"

I (rYiJsrh Vv R & '7 71 7 . Ti(c

;li0Wai6iliji MZK solo

'V rnErgnua?

Iregelo Skitsstt, Leichen-Bestatte- r,

77 NORD DHLAWARH BXIXA88ID.
LA-- Wir verkausen Särge billiger, alS irgend eine andere Firma der Stadt.
ET Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne öiZ zu gebrailchen.

Die feiusteuWaaren,die in unserer Brauche gemacht werden.

F.W.Flairner,. wo. bts.
I X X.

JoyN SoMMotVN, .JNinoiSstr.r ZZeichcttbsftatter.
Ztltphon. kkutlchenlak alltJveckt.-,


